
§ 54 Nr. 6 des Aufenthaltsgesetzes bestimmt, dass ein Ausländer / eine Ausländerin in der 
Regel aus Deutschland ausgewiesen wird, wenn er / sie in einer Befragung, die der Klärung 
von  Bedenken  gegen  die  Einreise  oder  den  weiteren  Aufenthalt  dient,  der  deutschen 
Auslandsvertretung  oder  der  Ausländerbehörde  gegenüber  frühere  Aufenthalte  in 
Deutschland oder anderen Staaten verheimlicht oder in wesentlichen Punkten falsche oder 
unvollständige Angaben über Verbindungen zu Personen oder Organisationen macht, die der 
Unterstützung des internationalen Terrorismus verdächtig sind; die Ausweisung auf dieser 
Grundlage ist nur zulässig, wenn der Ausländer vor der Befragung ausdrücklich auf den 
sicherheitsrechtlichen  Zweck  der  Befragung  und  die  Rechtsfolgen  falscher  oder 
unvollständiger Angaben hingewiesen wurde.

Sie sind verpflichtet, alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen zu machen. Bewusste 
Falschangaben  können  zur  Folge  haben,  dass  der  Antrag  auf  Erteilung  eines  Visums 
abgelehnt  wird bzw. Sie aus Deutschland ausgewiesen werden, sofern ein Visum bereits 
erteilt wurde (§ 55 Abs. 2 Nr. 1 AufenthG)

Durch  Ihre  Unterschrift  bestätigen  Sie,  dass  Sie  über  die  Rechtsfolgen  falscher  oder 
unvollständiger Angaben im Visumverfahren belehrt worden sind.

Sie werden daher um Beantwortung folgender Fragen gebeten:

1. Haben  Sie  sich  schon  einmal  in  der  Bundesrepublik  Deutschland  oder  anderen 
europäischen  Staaten  aufgehalten?  Wo,  in  welchem  Zeitraum und  zu  welchem 
Zweck?

2. Haben Sie sich unter anderer Identität und /oder Angabe anderer Staatsangehörigkeit in 
anderen Staaten (auch Deutschland) aufgehalten ? Besaßen oder besitzen Sie für 
diese Identität Ausweisdokumente ?

3. Waren bzw. sind Sie Mitglied in einer politischen, religiösen oder sonstigen Vereinigung 
?  Wenn  ja  welcher?  Handelt  es  sich  um  eine  bewaffnete  Vereinigung  -keine 
staatlichen Streitkräfte ? Welche Funktion haben/hatten Sie inne ?

4. Sind Sie in Ihrem Heimatstaat oder einem anderen Staat wegen Mitgliedschaft in dieser 
Vereinigung angeklagt bzw. verurteilt worden ?

5. Waren Sie  jemals  in  einem Ausbildungslager,  das  in  Ihrem Heimatstaat  oder  einem 
anderen  Staat  von  einer  politischen  oder  religiösen  Vereinigung  oder  einer 
ausländischen Regierung unterhalten oder unterstützt  wurde? Haben Sie sich um 
eine  Aufnahme  bemüht  oder  wurden  Sie  aufgefordert,  in  ein  solches 
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Ausbildungslager zu reisen? Haben Sie dort eine militärische oder paramilitärische 
Ausbildung erhalten ? Wenn ja, bitte genauer erläutern.

6. Haben Sie sich in den folgenden Staaten oder Gebieten aufgehalten?
Afghanistan Pakistan Tschetschenien Aserbaidschan Irak
Iran Kaschmir Usbekistan Bosnien Jemen
Indonesien Sudan Albanien Philippinen Libanon
Syrien Somalia Saudi-Arabien Kuwait Bahrain
Oman Katar Vereinigte Arabische Emirate

7. Haben Sie jemals Spenden oder Beiträge für politische bzw. religiöse Vereinigungen 
gesammelt? Für welche Vereinigung, in welchem Land?

8. Haben  Sie  jemals  in  Ihrem Heimatland oder  anderen  Staaten  gewalttätige  Aktionen 
geplant bzw. durchgeführt oder sich an der Planung bzw. an der Durchführung solcher 
Aktionen beteiligt ?

____________________________ _______________________________
         Ort, Datum         Unterschrift


